
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 0003-2011/DaDi vom 01.04.2011  
Aktenzeichen: 429-010 

Fachbereich: VI/2 - Jugendhilfe 

Beteiligungen: 
EB - Erste Kreisbeigeordnete 
L - Landrat 
VI - HA Familie, Soziales 

Produkt: 1.06.03.09 Übrige Hilfen 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur Kenntnisnahme 
 2. Ausschuss für Gleichstellung, 

Generationen und Soziales 
Ö Zur Kenntnisnahme 

 

Betreff: Leitlinien für die institutionelle Kooperation bei der Vermutung von 
sexualisierter Gewalt an Mädchen und Jungen 

 
 
 
 
 
Frau Erste Kreisbeigeordnete Rosemarie Lück 
 
Übergibt den Mitgliedern des Kreisausschusses und des Ausschusses für Gleichstellung, 
Generationen und Soziales die „Leitlinien für die institutionelle Kooperation bei der Vermutung 
von sexualisierter Gewalt an Mädchen und Jungen“. 
 
In einem gemeinsamen Prozess der Konzeptentwicklung haben sich der Städtische Sozialdienst des 
Jugendamtes der Wissenschaftsstadt Darmstadt und die Abteilung Jugendhilfe des Landkreises 
Darmstadt- Dieburg mit den Fachberatungsstellen Wildwasser Darmstadt e.V. und Deutscher 
Kinderschutzbund Bezirksverband Darmstadt e.V. auf ein verlässliches Verfahren gegenseitiger 
Unterstützung bei der Bearbeitung von Fällen (vermuteter) sexueller Gewalt gegen junge Menschen 
verständigt.  
 
Der Kooperationsleitfaden dient dem Ziel, in diesem fachlich anspruchsvollen Arbeitsfeld, die 
Fachkompetenz des jeweils zuständigen Jugendamtes und der angesprochenen Beratungsstelle zu 
bündeln und für konsequentes, aber auch angemessenes, Handeln zum Nutzen der betroffenen 
Kinder und Jugendlichen sowie der sie stützenden Bezugspersonen einzusetzen. Besonderes 
Augenmerk wurde darauf gerichtet, dass die unterschiedlichen Rollen und rechtlichen 
Verantwortlichkeiten der Kooperationspartner Beachtung finden und sich positiv ergänzen. 
 
Die Leitlinie bietet den Praktikerinnen und Praktikern in den Jugendämtern und den 
Beratungsstellen eine umfassende Arbeitshilfe von hohem Alltagsnutzen, die vor dem Hintergrund 
gesammelter Praxiserfahrungen  kontinuierlich weiter entwickelt werden soll. 
 
Kosten sind mit dieser Leitlinie nicht verbunden. 
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